
 
 

Neuköllner Sportfreunde 1907 e.V. 
E I S K U N S T L A U F 
Geschäftsstelle: Manuela Ebert  

  Tel./ Fax: 030/2607 5013​      
   E-Mail: eiskunstlauf@neukoellner-sportfreunde.de 
   Homepage: www.nsf-eiskunstlauf.de   

 
AUSSCHREIBUNG 

 
Clubmeisterschaft 2026 im Eiskunstlaufen 

      
I. ALLGEMEINES 
 
Veranstalter/ 
Ausrichter:         ​ Neuköllner Sportfreunde 1907 e.V.  
                                   Abt. Eiskunstlauf 
 
Veranstaltungsort: ​ EISSTADION NEUKÖLLN 
​ ​ ​  Oderstr. 5a, 12051 Berlin 
​ ​ ​  Tel.: 62 80 44 03 
Fahrverbindung:     ​ U-Bhf. Hermannstr. , Linie 8, 
​ ​ ​   S-Bhf. Hermannstr. , Linie S 41, 42, 45, 46, 47 

  
Datum:              ​  28.02.2026 
 
Meldungen:          ​  Meldungen sind zu richten an: 
​ ​ ​  Anika Cwikla 
                    ​ ​  Sportwartin Eiskunstlauf 

  
 Die Meldungen müssen enthalten: 

 
                    ​ ​   1. Bezeichnung des Wettbewerbs 
                    ​ ​   2. Name des/der Teilnehmer(s) 
                    ​ ​   3. Geburtsdatum des/der Teilnehmer(s) 
                    ​ ​   4. Bestätigung der Amateureigenschaft 
 
Meldeschluss:            14.02.2026 
 
Meldegebühr:             Die Meldegebühr beträgt 20,00 € für jeden 
                  ​              gemeldeten Läufer/in und wird mit der Meldung fällig. 
 
Allgemeine Teilnahmebedingungen: 
 

Es erfolgt keine Rückerstattung der Meldegebühr bei 
Rücknahme einer Meldung nach Meldeschluss! 

 
Haftung:                    Der Veranstalter/Ausrichter übernimmt keinerlei​
                ​ ​ Haftung. 
 
 
 
 
 

 
 



 
 
II. TECHNISCHE BESTIMMUNG 
 
Zeitplan:       ​           Der Zeitplan wird nach Eingang der Meldungen 
                    ​           erstellt und ausgehängt. 
 
Auslosung:              Die Auslosung findet am Samstag, den 21.02.2026, 
                                  um 15.00 Uhr im Eisstadion Neukölln an der Eisbahn statt. 
                    ​ ​    ​ ​    ​ ​    ​     
Musikwiedergabe:    MP3 
                                   Der Dateiname muss wie folgt bezeichnet werden: ​
                                   name.vorname-kategorie.mp3  

 
Internet / Fotos: Mit der Meldung stimmen die Sportler bzw. ihre gesetzlichen Vertreter zu, 
dass Meldelisten, Ergebnisse und evtl. entstandene Fotos vom Wettbewerb oder der 
Siegerehrung im Internet veröffentlicht werden dürfen. 

 
III.​ WETTBEWERBE 
​ ​ ​ ​ ​  

1.​ KÜRKLASSE – Mädchen  
 

Die Teilnehmer/innen müssen die Kürklasse 8 oder 7 bestanden haben. 
     ​  

Kür:​                      3:00 Min. +/- 10 Sek. 
 
     ​ Faktor:       ​            Kür = 1,0 
 

2.​ KUNSTLÄUFER – Mädchen  
 

Die Teilnehmer/innen müssen die Kunstläuferprüfung bestanden haben. 
 
Kür:​ ​ ​ 3:00  Min. +/- 10 Sek. 
 
Faktor:​ ​ Kür = 1,0 
 

3.​ FIGURENLÄUFER – Mädchen  
​  

Die Teilnehmer/innen müssen die Figurenläuferprüfung bestanden haben. 
 
Kür:​ ​ ​ 3:00  Min. +/- 10 Sek. 
 
Faktor:​ ​ Kür = 1,0 

 
4.​ FREILÄUFER – Mädchen und Jungen 

 
Die Teilnehmer/innen müssen die Freiläuferprüfung bestanden haben. 
 
Kür:​ ​           max. 1:30 Minuten +/- 10 Sek. 
 

     ​ Faktor:​ ​ Kür = 1,0 
​  
​ Kürelemente:  

-​ Max. 3 unterschiedliche Einfachsprünge nach Wahl aus folgenden Elementen: ​
            Dreiersprung, Salchow, Toeloop, Rittberger 
-​ Ein Sprungtyp darf max. 1x gezeigt werden, davon max. 1 Sprungkombination 
-​ Max. 1 Pirouette in einer Basisposition minds. 3 Umdrehungen (max. Level B)​
           ohne Fußwechsel 
-​ Max. 1 Choreosequenz (ChSq) über die halbe Bahn mit minds. 5 Sek Flieger 

 
 



 
 

5.​ BRONZE – Frauen und Männer 
 

Kür: ​ ​ ​ max. 1:40 Minuten +/- 10 Sek. 
 
Faktor: ​ ​ Kür = 1,0 
 
Kürelemente gemäß ISU Bestimmungen 2025/26 
 
 

6.​ SILBER– Frauen und Männer 
 

Kür: ​ ​ ​ max. 2:10 Minuten +/- 10 Sek. 
 
Faktor: ​ ​ Kür = 1,0 
 
Kürelemente gemäß ISU Bestimmungen 2025/26 

 
 
Technische Anforderungen in Anlehnung an die Deutsche Eislauf Union (DEU) 
 
Ein ausgewogenes Kürprogramm für Mädchen und Jungen im Einzellauf der 
Wettbewerbe 4, 3, 2 und 1 besteht aus: 

a)​ Sprünge:  
Maximal sechs (6) Sprungelemente. Ein Sprung kann vom Typ des Axels sein. Ein 
Dreiersprung erfüllt die Anforderungen, hat aber keinen Wert, außer W 7 bis 9. Es können bis 
zu zwei Sprungkombinationen oder Sprungsequenzen enthalten sein. Die Sprungkombination 
darf nur zwei (2) Sprünge enthalten. 
Eine Sprungsequenz kann jede Anzahl von Sprüngen enthalten, aber nur die beiden 
schwierigsten gehen in die Wertung ein. 

 
 Sprungwiederholungen: Jeder Sprung darf maximal dreimal gezeigt werden. 
      Sprünge mit demselben Namen, aber unterschiedlichen Umdrehungen, werden           ​
     ​ als unterschiedliche Sprünge gezählt. Maximal 2 Sprünge mit zweieinhalb  
​ (2 ½) oder mehr Umdrehungen dürfen in einer Sprungkombination oder einer ​
​ Sprungsequenz wiederholt werden (also maximal zweimal gezeigt werden). 
 
b)  Pirouetten:  
​ Maximal 2 Pirouetten unterschiedlicher Natur dürfen gezeigt werden.​  
 
c)  Schrittfolge: Maximal eine (1) Schrittfolge (Längs-, Kreis-, oder ​Serpentinenschrittfolge)  
 
 
 

Sportwartin Eiskunstlauf​ ​ ​ ​ ​ Januar 2026 
 

 
 


